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Expedition: Großer Ring Nr. 41. 


— — 


Königs von Preußen, nach Compiegne herüberzukom⸗ 
men. 


— 


Einladung zur Pränumeration auf die 


4 6 
„Krakauer Zeitung 

Mit dem 1. October 1861 begann ein neues vier⸗ 
teljahriges Abonnement unſeres Blattes. Der Pränu⸗ 
merationg-Preis für die Zeit vom 1. October bis Ende 
December 1861 beträgt für Krakau A fl. 20 kr., 
für auswärts mit Inbegriff der 1. lenden, 5 fl. 25 
Nkr. Abonnements auf einzelne 
78 Nit. berechnet. rts mit 1 fl. Papſtes würden fie ſich immer und unbeirrt mit ihrenſwenigſtens nominell wieder herzuſt 


Beſtellungen ſind für Krakau bei der unterzeich⸗ 
neten Adminiſtration, für auswärts bei dem näch ge⸗ 
legenen Poſtamt des In- oder Auslandes zu machen. 


Die Administration. 


— — r.... » ca, bier alles Ernſtes von einer Annäherung zwiſchenſches von den Niederlanden, 


Amtlicher Theil. 


wiſchen der piemonteſiſchen F F 
11 11 ng hierdurch keinen und ſpaniſchen miſche Sprache als obligater G 


richtet wurden. Weitere wurden nicht errichtet. Ein 
b \ Geſuch der von Jeſuiten geleiteten Privatgymnaſien 
i, age der Thronfolge auszuſchließen. Der Plan] Kalksburg und Maria Thein wegen Anerkennung als 
Wie wir aus Pariſer Briefen erſehen, ſoll ein Sete mit vollſtändiger Beibehaltung ſeinerſöffentliche Lehranſtalt wurde kürzlich abſchlägig be⸗ 
7 füngigkeit dem Scepter des 1727 ſchieden. rund 917 8 falt rr Pa 

1 . t h N e unterſtellen. ürde ſichſlangt, welcher ie Jeſuitengymnaſien zu erfreu 
Guifäliefung vom 28. Grpiember d. 3. alergnäbigR aged 5 5 — Polizei hat ſich wenigſtens durch gewiſſeſalſo nicht um eine ſandinaviſche Unten, fondern um Halten, fo beſtänden ſolche wirkich und 45 in bed 
gerußt, daf dem Korporal Franz Szitter, des Freiwilligen Winke bewogen gefehen, die Fremden ſtrengee zu über⸗eine Conföderation mit Perfonalunion handeln. Esſfacher Richtung. Einerſeits das Perſonale der Lehrer 
Pußeren-dtegimenis Ar 2, waſchtlh der von ihm mit men, wachen. ift dabei auch eine eventuelle Abdankung des gegen⸗ betreffende, indem denſelben die Ablegung der bel an⸗ 
1 l ae dene In Paris, ſchreibt man der „Donau⸗Ztg.“, tre- wärtigen Königs von Dänemark in Ausſicht genom⸗'deren Lehrern geforderten Concursprüfung nachgeſehen 
Zufriedenheit bekannt gegeben werde. 5 ten für den Augenblick die politiſchen Fragen vor denſmen. Daß damit die Einverleibungsprojecte vonſwird und fie nur dem Schulinſpector unterſtehen (zu 
a — ; finanziellen Verlegenheiten in den Hintergrund. Der Schleswig Hand in Hand gehen, verſteht ſich vonMaturitätsprüfungen müßten jedoch Schulräthe beige 
Veränderungen in der k. k. Armee. —— der franzöſiſchen Bank ſoll bereits auff ſelbſt. zogen werden). Andererſeits betreffen dieſe Begünſti⸗ 


M en g i i ; ; - : 
Ernennungen und Beförderungen: gefallen fein. Dabei iſt der Zudrang Eine diplomatiſche Angelegenheit, welche dem⸗[gungen Abweichungen vom Lehrplane, indem in den 

In der Montursbranche: Der Major, Wilh. Aggermann n oder um Prolongation Nachſu⸗ſnächſt in weiteren Kreiſen erörtert werden dürfte, ift 3 Claſſen⸗ ſtatt ebe beſtellt ſind 
von Bellenberg, zum Kommandanten, und der Hauptmann chender bei der Bank größer als je. Das Guthabenjfolgende. In dem amerikaniſchen Unionsakte exiſtirtſindem der Unterricht der Naturgeſchichte erſt im Ober⸗ 
eiſter Klaſſe, Joſeph Bayer, zum Major und zweiten Stabs⸗Ides Staats hat gleichfalls weſentlich abgenommen, daſeine Stipulation, nach welcher der Miſſiſippi un 


g => f ep \ ter beginnt, und i 

offizier der Monture:Rommifion 2 Eh eis Ro 9 60 Millionen erhob, um felbe zu Getreide- allen „ b Freiheit ſeiner Schifffahrt bewah⸗ Legik een tree —— Sa 
5 aſſe, Dr. „ R im ı * i ‘ ! Inu 

5 — — aße und zum Sanitäte-Meſetenten Ankäufen für die Armee, im Auslande, zu verwenden. ſren jo a jetzt von einer Blokade der unterenſuebrigen hätten jene Erläſſe, durch welche den Jefui⸗ 


Die Fabrikanten, für welche mit dem morgigen Tage] Hälfte des Fluſſes die Rede iſt, fo wirft England dieſte 0 6 
f g f d Udine. anten, fü ö gig age 0 e ngymnafien das Lehrrecht eingeräumt wurde, die 
deim Landes-General Be — ohnedem eine ſchwierige Aera beginnt, reduciren, beiſ Frage auf, ob es dieſe Blokade zu reſpektiren braucht. ſſtrengſte Einhaltung aller anderen Vorſchriften für die 


Die Majore: Hermann Sortſchan, des Infanterieseg dem hohen Zinsfuße und der Schwierigkeit zu estomp⸗ Es waltet hierbei von Seiten Englands die TendenzſHymnaſien angeordnet. Für die Zukunft jedoch wer⸗ 


a sitiren, ihre Arbeit i di i b d i i 
nis Erzherzog Wilhelm Nr. 12, und Karl Pavek, de 1 iten auf das Nothwendigſte, — dieſvor, dieſe Frage verneinend zu beantworten, fo daßſden auch auf den Jeſuitengymnaſien dieſelben Normen 
fanterierRegimenie Freiherr v. Nagy Nr. 70, werden bezüglich Noth . e 2 99 


unter der arbeitenden Claſſe wächft mit jedemdie Regierung von Washington dadurch gezwungenſeingeführt werden, die für andere Orden Geltun 
ihrer 8 .n verwechſelt. Tage und, wie man hört, werden die Brodpreife werden würde, die Häfen der ſüdlichen Staaten eins Bu 4 3 
erleihungen: 


morgen abermals au i i b int i i 
Dem penflonirten Major, Franz Ritter von Aigner, "frung! fi&hlagen. Freihandel und Zheue-[zeln zu blokiren. Ueberhaupt ſcheint in England diel Der vom Abgeordnetenhauſe gewählte Ausſchuß für 
Oberſtlieutenants⸗Charakter ad honores; 


Nothwendigkeit immer fühlbarer zu werden, die ſüdli⸗ſuVnterricht hat in feiner letzten Sitzung den Be⸗ 
dem penſtonirten Hauptmann erſter Klaſſe, Karl 1879 e e befteht ein ausſchließlich zur Erzie⸗ chen Staaten anzuerkennen, doch hat ein Entſchluß dar. ſchluß gefaßt, bezüglich der Reviſion der Vorſchriften 
und dem penſlonirten Mittmeifter erſter Klaſſe, Adolph Be ſcher Jünglinge vor viesjüber von Seiten der Regierung noch nicht ſtattgefunden. für den Gymnaſialunterricht Sachverſtändige aus den 
born, der Majors- Charakter ad honores. - ſchen Kardinal Egidio Al⸗ 1: N verſchiedenen im Reichsrathe vertretenen Ländern ein⸗ 
Penſionirungen: ichen Arte bornaz untet dem Titel „königlich zuberufen, um über die Zuſtände der Mittelſchulen ein 

berſtlieutenant, Lang, der techniſchen | k i 4 5 
„ ͤ „ lares Bild zu erhalten. — Der Ausſchuß für den 


een ee Entwurf eines neuen Preßgeſetzes hat ſich bereits 
gergollern, mit Majors⸗Charakter onores; 


der Ober⸗Stabsarzt erſter Klaſſe, Dr. Fran Pod ratzky⸗ 
Quittirung: g “ 
Der Mittmeifter erſter Klaſſe, Auguſt Freſhert nor ee Aſtri . n 75 j - . 
ns Regiments Fürſt Schwar⸗ſſtriren für gut befunden; und eine im „Monitore diſeine Geſchichte de ehung dieſer Schule gibt und 
ne 2. mit e ad honores. Bologna“ veröffentlichte amtliche Kundmachung for⸗ Rach ent daß N Ace nach der Angabe des Oeſterreichiſche Monarchie. 
dert überdies die Schuldner der Anftalt auf, bis auff Interpellanten den teſtamentariſchen Beſtimmungen der Wien, 3. October. Se. k. k. Apoſtoliſche Maje⸗ 
Gründer zuwiderlaufend organiſirt ft und das viel: ſtät geruhten im Laufe des heutigen Vormittags zahl⸗ 
u leiſten. Motivirt wird|mehr in der Miniſterialverordnung vom J. 1858 derſreiche Privat⸗Audienzen zu ertheilen. Um 1 Uhr em⸗ 
„ daß der Vorſtandſgrundſätzlich ausgeſprochenen Parität genügt wurde, ſpfing Se. Majeftät die oberſten Hofämter, welche die 
der Anſtalt ſich geweigert habe, die piemonteſiſche An⸗fund daß der einzige Unterſchied zwiſchen dieſer und Namenstags⸗ Gratulationen abſtatteten; um 2 Uhr 
torität anzuerkennen; der wirkliche Grund iſt ohnelder ebenfalls angezogenen Verordnung vom J. 1855[wurde einer kroatiſchen Deputation beſondere Audienz 
f der cprilliſchen Schrift, ſertheilt. um 5 Uhr Nachmittags fand in der Hofburg 
gen der verweigerten Herausgabe der neapolitaniſchen zeichen beiehe, was man aus Rückficht auf die katho⸗ große Tafel zu Ehren des Prinzen Peter von Olden⸗ 
f auch ſeinſliſchen Schüler thun mußte. Die Rechte der Gemein⸗burg ſtatt, wozu deſſen Adjutant, Fürſt Obolensky, 
de wären eben fo wenig verletzt worden, als die Gleich⸗ ferner der General der Kavallerie, Prinz Alexander 
berechtigung der Nationalitäten, 1 em der Unterrichtſoon Württemberg geladen waren und welcher auch 
in der Religion an dieſer — in ſlaviſcherſdie Herren Erzherzoge Karl Ferdinand, Wilhelm 
Sprache erfolgte. Des Slovenen Or. Thom an In⸗ und Rainer beiwohnten. Nach derſelben reiſte Se. 
terpellation bezüglich der Durchſü 1884 der im k. Majestät nach Reichenau ab, wo derfelbe einige Tage 
Handſchreiben vom 16. September 4 und in derſverweilen wird. 


Gntſchließung vom 20. September d. J. allergnäbigft zu g 
7 er daß der bisherige Direktor des Dfner G 


der 


Güter zuwies, aus deren Exträgniſſen die Unterhalts Verhandlungen des Ueichsrathes. 


ain N gemeldet| October beantwortet Staktsminiſter Ritter von S ch merzirere leitende Grundſätze geeinigt. 
haben, die Einkünfte dieſes Inſtitutes mit Be⸗ ling: Die Zuinpellalon 2 Jubi und Genoſſen be⸗ act. 


Oer Staatsminiſter Hat loriſchen Lehrer der Kut we | 
tenberger Ober-Realf rn zum erſten Srhrerlfeine Zahlungen an dieſelbe 
der Unter⸗Realſchule in Teplitz ernannt. 


— — é!)— — 


Michtamtlicher Theil. 
Bon Franzöſiſchen Miniftern, i j 
5 * befahl ot man der NP, lanchen Blatt einen Proteft veröffentlicht, in welchem 
K en der Staatsminiſterſlie . terſteh ende Anſtalt 
Graf Walewski und der Haus miniſter Marſchall Vail⸗ſer alle auf die ihm unterſteh ene alt getroffenen 
lant; man ſagt, auch der auswärtige Minifter Baron Verfügungen als null und nichtig erklärt, die Schuld⸗ 
Thbouvenel, — wäre das Letztere der Fall, ſo gefhähelner zur Entrichtung ihrer Verpflichtungen auffordert 
es nur, um der Maſſe den Beſuch in etwas andermſund fein Vorgehen damit enen daß der Grün⸗ ; unt 
Lichte als dem einer einfachen Courtoiſie erſcheinen zu der des Kollegiums das ſelbe in ie Weiſe der Auf⸗ Verordnung vom 8. Au uſt 1 b ausgeſprochenen Se. k. t. Apoſtoliſche Majeſtät haben ben 
laſſen. Preußiſcherſeits kommt, wie geſagt, kein Mie ſicht irgend einer, alſo auch nich teur baenteſiſcen Grundſätze der nationalen Gleich lachedigung an den ſtützung der durch Brandunglück ſchwer hen Ron 
nifter. Im Gefolge Sr. K. Majeſtät werden ſich be, Lokalbehörde von Bologna nta t habe. AuchſLehranſtalten findet in einer anden Auseinander⸗Bewohner des Marktes Böss im — 2 — 
finden: Die beiden Generaladjutanten, Generalmajor die Mailänder „Perſeveranza . ni neuerdings ‚auflfegung der vom Miniſterium eingeleiteten Schritte ihreſtate den Betrag von Zweitauſend 7 — Veszprimer 
Freiherr v. Manteuffel und v. Alvensleben, die Flü⸗fdie Angelegenheit der k. neapolitaniſchen gegenwärtig Beantwortung. Wir entnehmen derſelben, daß dasſſtützung der Abgebrannten — end Gulden dann 
geladjutanten — v. Boyen, Major Freiherr vonſin ſpaniſchem Gewahrſam beſindlichen Konſulararchive Miniſterium die Statthaltereſen von Böhmen und] Komitate den Betrag von — Any im Made 
Steinäcker und Rittmeiſter Freiherr v. Los. Außerſzu ſprechen und glaubt mit Beſtimmtheit verſichern Mähren zu genauen Erhebungen aufgefordert: Esſjener der Gemeinde is Gulden öſterr. Währ. ge⸗ 
diefen Militärs werden mir genannt der Geheime Ca-] zu können, daß bezüglich der von Piemont verlangtenſwurden demzufolge in Berücksichtigung der Gutach⸗Komitate von Zweitan ee Gfily Radväny vu a 
binets⸗Rath Illaire und, wie ſich von ſelbſt verſteht,ſund bis jetzt von Spanien vermeigerten Herausgabeſten der Lehrkörper und der Bewohner in der Umge⸗]ſpendet und der — ihres eingeäſcherten Pfarr⸗ 
der Königliche Geſandte in Paris Graf Albert Pour⸗ſdieſer Archive die franzöſiſche Vermittlung angenom⸗ gend die Mittelſchulen in Böhmen in deutſche, boͤh⸗dem zum fe elrag von 200 fl. öſterr. Währu 3 
8 Paris n en Morben fei; im Hinblid 0 eee mifhe und, paritätfce einge hi 21 onna danse einen ua: He ng 
n Paris ſpricht roßfürſtſgenommene Beſchlagnahme ſpaniſchen ‚mepellien in Böhmen find viet „zehn böhmiſchſanzuwes . 
Konſtantin, der 1 Haba 2918 rt 12 oben) meint W lat ebenfalls, daß die ob⸗ſund f 1155 ante Jede Gruppe hat ihren eis es EB — = Ks, u ige — 
det, die Abſicht habe, wahrend der Anweſenheit deslwohl ohne Herzlichkeit for tbeſtehenden Beziehungenſgenen Schulplan; an allen iſt die deutſche und böh⸗LWeilburg h Her⸗ 


r.; Stämpelgebühr für jede Einſchaltung 30 


In der Sitzung des Hauſes der Abgeordneten vom 3. am 3. d. in einer mehrſtündigen Berathung über meh⸗ 


| 
| 


bina aufgefunden, allein irgend ie ’ Zur n = 10 e Borfäläge vb Ben 2 4 — — — i — in der verhängniß⸗ 
war derſelbe iferli buralwunde, ſowie überhaupt Spuren irgend welcher äu⸗ſſten militäriſchen Gapacitaten e abgebenſvollen Nacht —, ſchlug er ſelbſt nieder mit feinen Als 
a 3 Ei Soden die Reife ßeren Gewalt haben fh an derſelben nicht vorgefun⸗[müſſen; es ſcheint, die Piemonteſen wollen darausſles zugeſtehenden Bemerkungen und mit ſeinen ſpitzi⸗ 
über Trieſt nach Konſtantinopel fortfegen. (Prinz Peteriden. Es iſt natürlich über den Vorfall eine Unterſu⸗ einen großen Waffenplatz und die Br für jedenſgen Bemerkungen, wenn es ſich darum handeite, feine 
von Oldenburg iſt bekanntlich ruſſiſcher General derſchung eingeleitet, über deren Reſultat indeß bis jattſLandangriff uneinnehmbar machen. A beigen An⸗ königsmörderiſche That anzugreifen. Ueber die Frage 
Infanterie, Präfident des Departements des dirigen⸗ noch nichts Näheres verlautet. lagen zeigen den Beginn einer 9 ute etachirtenſnach den Mitſchuldigen jagt dieſelbe Correſpondenz: 
den Senats für Civil⸗ und kirchliche Angelegenheiten, Frankreich. Forts längs der ganzen Linie vol at 1 undſEin Militärarzt, eben von Paris zurückgekommen, wor 
dann Dr. honoris juris. Er erhält durch kaiſerli Paris, 2. October. Der Kaiſer, die Kaiſerin und Monte Acuto. Der Gürtel der Sta 3 Fort G aufſhin er auf Koſten der Regierung dahin geſendet wor⸗ 
chen Ukas den Titel „kaiſ. Hoheit.) der kaiſerliche Prinz ſind heute Nachts in St. Cloud die Baftei von San Stefano und da ardetto [den, um ſich weiter auszubilden, iſt im Laufe des Ta⸗ 
Zufolge a. h. Entſchließung ift, wie wir vernehmen, angekommen. — Heute Morgens war Miniſterrath inſbeſchränken. i in umbrien ges auf Grund freundſchaftlicher Beziehung zu dem 
80 Linieninfanterie⸗[St. Cloud. — Nach der Abreiſe Sr. Majeſtät des Bezüglich der Volksſtimmung in 319.“ und Verbrecher verhaftet worden. So eben höre ich, daß 

ſechs Compagien[ Königs von Preußen ſoll der Kaiſer beabſichtigen, inſden Marken ſchreibt man der „Tunmees u. 8. ausſauch noch einige andere Verhaftungen ſtattgefunden 
nes Leben zu füh⸗Peſaro: „In dieſer Provinz, die ich gut kenne, hebt haben — junger Leute, wahrſcheinlich Studenten, die 
inem Julius Gäfar|die Reaction das Haupt; die „Codini“ find bier zahl⸗Namen find noch unbekannt und überdies werthlos. 
jarritz voll⸗ reicher, als man glaubt. Man wird bei unterſuchung der Die Frage über Mütſchuld hat der Verbrecher ganz 
ur nicht die natio⸗ſvon ſich gewieſen. Mir ift aber eine Thatſache bes 

te, aber dieſeſkannt, die in der Beziehung von einiger Bedeutung 
uthigt. Sieſſein dürfte. Eine kleine Strecke von der Stelle, wo 
ch nicht zereſder Mordverſuch begangen wurde, ſtanden fünf junge, 
chzuziehen. Es anständig gekleidete Leute, welche ſehr ehrerbietig die 


5 ee f 1 — 42 erotic al i 5 Königin b m wohnt fi 
lone i theiltſnimmt, ſoll i kaiſerlichen gibt Bürgermeiſter, die das Feuer ſchüren und öffent gin begrüßten, mehr als fie es ſonſt gewohnt find 
vierten Batai nur inſoweit Officiere eingetheiltſnimmt, ſoll Marſchall Niel Miniſter des kaiſerlichenſg 8 tefen werdenſund als die Königin vorbei war, ö Sacktücher — 


werden dürfen, als es der dermalige Stand der ſuper⸗ Hauſes werden. — Prinz Napoleon wird gegen den 15 
wien 2 I 00. October in En Yen. — Der „Siecle“ſſich bald auf die Beine machen; die Spanier und Nen und bineinlachten, ja Jemand will gehört 
ß einer von ihnen ſagte: „Nun, wir wollen 


ren Erzherzogen Gegenbeſuch zu machen. Nachmittagsſchen Ey 


Im 

Conſiſtenz an, daß man ſogar ſchon den Tag desſſehen! 
Einzugs der Spanier und Oeſterreicher feſtſatzt. Bis⸗ A ſien. 

Macht kei ueber den auf die engliſche Geſandſchaft in Ja⸗ 


6 * men u zum Gebäude führende Thor ein und drang ins 
N Gelegenheit den apoſtoliſchen Segen geben laſſe Vat Haus. Zwei Kerle, von denen einer einen Harniſch 
nachrichtigte den daſelbſt wohnenden Vieegeſpan, daß wie man bisher ſchon gethan, jedes Mal undeantwor⸗ſteiſte mit ihm deshalb nach Rom. Der Heilige 60 1 trug, näherten ſich hierauf der Wohnung des Confuld 
er nöthigenfalls mit den Waffen die Verſammlung zuſtet wieder zurückzuſchicken. — Am 28. September wurde empfing ihn, und nachdem er den Segen ertheilt hatte,. S. Morriſon. Sein Diener jedoch bemerkte fie, 


ſtanden, was iſt Ihre Meinung?“ Auf dieſe Weiſe niſche Wand ſeines Zimmers zurück und ſtand den 


allerdings die Comit itsverſammlungen einberief, dieſtel werden Berathungen über ein 9 die Enge getrieben, ( 
ſich auch auf Grundlage desſelben verſammelten, aber Feſt BE er 5 — Berlin mann, er wiſſe ſelbſt nicht, N ieſem 
nur, um mit ärgſter Verhöhnung dieſes ihres einzigenſfranzöſiſchen Botſchaft Ihren denken ſolle; Alles, was er Seiner Heiligkeit ſagenſdie Kugel an dem Panzer ab. Der Japaneſe ver⸗ 
koͤnne, ſei, daß der Kaiſer neben einem Grucifir auchſſetzte hierauf Morriſon einen Hieb auf den Kopf und 


und den, wen 
Napoleon I. 3 


men ſtießen und von 


fgeſchlagen. 
ae Sr Fünf Mann wurden in dem Kampfe getödtet und 


die Beamten des Comitats weiter. Auf Anordnungſerſt 


Aus zahlung der Gehalte an die Beamten, und manſReclamen für die großen Vorräthe engliſcher Waaren, Folgendes iſt der Wortlaut des Rundſchreibens 
meldet das einigermaßen pikante Factum, 5 5 das der britiſche Gefandte in Japan, Herr Nutherford 
ſer Gelegenheit die Comitatskaſſe einen Beſtand von Markte erſcheinen. Die Distonto⸗ Erhöhung fol heuteſden. Nach einer ergreifenden Schilderung der Flucht Alcock, an ſeine dortigen Kollegen am Tage nach 
nicht mehr als 45 fl. auswies, und daß Graf Ste⸗ fremdſdem auf die britiſche Geſandtſchaft ſtattgefundenen An⸗ 
phan Karolyi die Gehalte aus eigenen Mitteln beſtritt. griff gerichtet hat: „Britiſche Geſandtſchaft. Jeddo, 

Die Verwaltung der ungariſchen Kirchen- undſum 49 Millionen vermindert hat. In Lyon, „Juli. Zwiſchen 11 und 12 Uhr in verwichener 
Schulfonds wird dem „P. H.“ zufolge auf Allerhöchſte Nacht haben bewaffnete japaniſche Beamten — nach 
Anordnung von den Finanzdirectionen der ungariſchenſſollen nahe an 40.000 Menſchen ohne regelmäßige den Einen Loonin's, nach Anderen Leute bes Prinzen 
Statthalterei nach Abſchluß der im Zuge befindlichen Beſchäftigung fein. 1 „A. ꝙ Mito — die britiſche Geſandtſchaft angegriffen und an 
gegenſeitigen Verrechnungen übergeben werden. Der mehreren Punkten einen Eingang erzwungen. Zwei 


Milglieder der Geſandtſchaft, Herr Oliphant und Hr 
Verfahren der Beamten des Peſter Comitates keines- Morriſon, denen fie im Koe ridor W ee | nn De 

verwundet, und zwar der Erftere bedeutend als durch 
in äußerſter Noth in Stich laſſen, keine patriotiſcheſworden waren, forder einen Sa uß aus Herrn Morriſon's Revolver, der ger 


u Bad e dm troffen zu haben ſcheint, eine momentane Di 
hat } 80 ’ 85 wurde. Wenige Minuten darauf tr —— 


oder eine andere Mörder⸗Abtheilung ſich einen Zugang 


gegenwärtigen Körbe bekommt. (Nach der „O. N.“ nach dem vor mir ſelbſt bewohnten Gemächern zu ver⸗ 


hat der k. Kommiſſär H. Hofbauer den Auftrag, va⸗ ſchaffen, indem fie aus Verſehen mehrere Glasthüren 
zettrümmerten, die nach einer anderen Zimmerreihe 


5 di 1 sh ühren. Dieſem Umſtande verdanken wi in⸗ 
die Königin und der Prinz Gemal nebft den anderenliheilweife demolirt worden. Der Eigenthümer hatte ſich führen. erdanken wir wahrſchein⸗ 
nr iglichen Familie iti i dent b lich, nächſt der Vorſehung Gottes, unſer Leben, denn 
Mitgliedern der fönig ; am 22. oder 23. noch zeitig genug mit den Gracedon gen © ihnen Be en ſie Ko — nach . Ab⸗ 
Windſor zurü ; g lug. — is⸗lauf einige von den Japonins oder von den Garden 
Balmoral nach Schloß aan ckbegeben. Fenſterſcheiben und dgl. zerſchlug Unſere Kreis Damio's zur ch getem men au fin (deine, Durch 
i 3 ; f f inſſie wurden bi ifer 1 au 
Ein vom 30, Sept. datirtes Turinet Telegrammlten, ich will daraus nur das Reſums ziehen, daß kein 5 15 28 — in allen — 
ine eigenen gedrungen und in den zerſchlagenen 
Betten — N . — ihrer Anweſenheit zu⸗ 
wegen ihrer Grö digt. rückgelaſſen halten. puren fanden ſich in ver⸗ 
n wegen ihrer Größe, erſt morgen beendigt chreibiſſchiedenen Richtungen, und in der Allee und den übri⸗ 
gen Zugängen zur Geſandſchaft war es mit den Of⸗ 
mit der Frage über die Aufhebung der körper⸗ſſihieren und deren Mannſchaft zu einem Handgemenge 


N R r bei üttanu ; x x 5 

ee en Bed War d od N N e e ein lichen Bü Vorläufig beabſichtigt man de Hep Ane be wage — 
atte. i d die zunächſt dem weib⸗ſin er Regierung . emde 
t h eine angemeſſene Beſchränkung, die zunächſt w Seſandie beglaubigt fd, —— — ae Se 


Dem „Mähr. Corr.“ wird geſchrieben: In einer 


der ſouveränen Comitatsmachthaber. 
8 Trieſt, 3. October, meldet ein Telegramm] Schrecken in Ancona er 


1 Ergebung genöthigt. Dieſſtens da nicht zur Anwendung kommen, wo ein etwas ſeine Abtheilung Wache an's Land — ließ. Welche 


| | | ' dieſer und der übrigen 
Jäger feien entlaffen, aber fünf Nationalgardiſten er⸗ſhöherer Grad von Bildung und Ehrgefühl vorausge⸗ Maßregeln zur Sicherſtellung die zur 
ads Berlin, 8 Babe, mib sm werden Ballett 14 lenr, der Correſpondent Peg, auffſetzt werden kann. 12 in Jeddo, nalen Ba Rn er 
Unfliften since Aufänvißcen, deſen Vater und MBrus Griechenland, lag, benen nö him lten, in jet ein Be: 
be Sg d eee ere 
| nd ern] erſehen werden kann. 
Niederlage zu rächen, undſden Staatsprokuratoren mit dem Studenten Do ſios e Wichligke aber das Weitere mit Ihnen — 
— zz uch un er ar wofern Sie geneigt 
N „mich mit Ihren Anſichten 
Nudünz e ee unterbrochen; der Anſührerſerſchrockenheit und Scheinüberzeugung, die alle Anwe⸗ fein die "pre u. ſ. w. Rutherford — Ich 
der Aufſtändiſchen fo ein Schweizeroffizier, nach an: ſenden in Erſtaunen ſetzte. Welche Mittel auch ſeineſde Amerik 
dern Angaben ein ehemaliger piemonteſiſcher Soldat ge⸗-Verwandten in Bewegung ſetzen mochten, um den General Fremont a. 
weſen ſein. So weit der Bericht der miniſteriellen Hof, die Miniſter und die Staatsprokuratoren zu 705 Vork vom 17. Sept 5 at nach Berichten aus New⸗ 
"opinfaner, Meinung hinzuleiten, daß der Junge ein volkomm September an den Präfiventen ges 


wundet worden. F 

In Poſen war wie erwähnt, kürzlich ein Wacht⸗ 
poſten während der Nacht auf geheimnißvolle Weil 
ums Leben gekommen, angeblich erſchoſſen worden. 
Die Nachricht ſchreibt die Poſ. Zig. hat inſofern eini⸗ 
gen Grund, als allerdings ein einzeln ſtehender Wacht⸗ 
poſten in einer Nacht ſpurlos verſchwunden war. Spä⸗ 
ter hat man feine Leiche, Gewehr ie. in dem Flüß⸗ 


— 


Angreifenden zueück. Auf türki N 
Todte, 5 — — rkiſcher Seite waren 


e. 
Paris, 3. Oktober, Abends. Der „Conſtitution⸗ 
nel“ enthält einen von Grandguillot unterzeichneten 


5 2 2 2 ich S aß n ihm anv rtrau 5 M n kann ch dah d nken, w & 8,87 269 fl. 33) te; und war in barem Gelde 20 311 22 die 
ch b n daß er elbſt ſeinen Emancipations * Erlaß 9 e N — 4 i tüm ch * an na Habt - 4 = b. 4 I, 1 a fl 0 fl, 
51 Veinändern sie und daher wünſche, daß der ige a ru n fei “ 4 Bri x Bi 5 ch 1 2 4. au Landhypot eken 1 1 94 kr., au ftädti ch n Hyp . 
Pra ident ſel ie thr ? dig ſchei ende Ab änderu ng rere 8 ufer 1 ſeit or e ſe * f U n „89 ‚426 . en f f e Or 


— der Kredit⸗Anſtalt für N 
Währ. 185 Ar 185.40 W. > der Kaifer 9 anſtrebt, eine Schlappe erleide. Oeſterreich wollte die 


a 5 [ 
dies Regiment i errn Joliot de Seinelegier über⸗ den in London 335,000 Tranungen ſtatt — davon waren 137 “zu 1000 fl. „2014. — G. 2016.— W. — der Galtz.-Karl · Führerſchaft Deutſchlands aufgeden, wenn Preußen 
tragen — er 0 ſt H 9 1 10 Sig dier Aer n dug . 1 eſellen mit 1 zu 8235 Merz des (eo era N 81 ihm —— —— gewähren würde um — — 
en, itw 4 Bi onate): „e., f ; : 4 u 
init Witwern verehliht. Von jedem Hundert der in wor 100 Gulden ſüdd. = 11580 ©. 116— W. — London, fürſtionalitäten zu bemeiftern. — Defterreich konſoli⸗ 
— ren 6, von Jedem 100 der Frauen 21 unter 21 Jahren. 10.800510 Pid. Sterling 18 * G. 137.15 W. — K. Münzdufalerſdirt wohl fein Verſprechen gehalten haben! Preußen 
Zur Tagesgeſchichte. davon konnten nicht ſchreiben, und zwar kamen auf hunderts. 56 G. 6.57 MW. — Kronen 18.85 G. 18.90 W. — Napo- 


0 5 er 27, auf hundert ie die ichtſteond'ors 10.94 G. 10 96 W. — Ruff. Imperiale 11.25 G. 
: * * Sr. 2 — * 1 2 — baden. Gebeten Saen 05 Na 3 —. 11.27 W. — Vereinsthaler 2.04 G. rn ges Silber 136.— 
age ein Corporal des nfanterie-Megiments Erzher⸗ d 1 
m Stephan, welcher in der Schlacht bei Magenta einen Schuß 350,000 Knaben und 340,000 Mädchen, darunter waren 45,000|% 
in den rechten Oberſchenkel erhalten hatte, zur Privataudienz zu⸗ 
elaſſen. Se. Majeſtät bewilligte demſelben ein ansehnliches 


u eye in dem Wachzimmerſein Soldat vom 2. Garderegiment, als er des Abends beimſund 5 Stüd, aus Nefcle d Partien zu 30, 8 und IL Stüd, 


re ö ſenſtreich von einem Spazi i .Das Lagerſaus Leſſeniet 14, aus Kozowa 2 Bandeln à 18 und 15 Stück Be a 2 — 

9. W, im Babndof zu Selzeu cg, Det von hies angetom Bl dt, Gr von % us Bryabence © SIÜR, Mon di Anja! murte wißefuh dee Königs fei bioß ein Artigfeitsbefuß) und 
. Mies, im, h e Schiffbrücke führt, die — wegen der den Canal befahrendenſdie „L. Z.“ ‚ - 
% / Dieöfnerfauft und man zahlie für 1 Offen, der 280 Be. BI und 
Persons lachte Bale hungen ken und die Locomotide de ee N end daß der Soldat in der Dene, 30 Pfd. Unſchlitt wieg % 56 fl. 50 kr.; dagegen foftete 
Hädigt wurde. Vom Güterzuge wurden zwei Wagen zer- in ein it er Brücke und dem ufer offen gebliebene ſchlitt len 85 fl 


fiel. Bei dieſer Gelegenheit theilte die „Army and Navy Gas 5 » 

t t. a u 5 Krakau, 4. October. A ut r es iſt dennoch etwas 0 ; 
um nächſten Versammlungsort der deutſchen Philo- zette“ mit, daß der ertrunfene Soldat nicht das erſte, ſondern 2 uf Ah Markte ſtellenlabe f 0 mehr. Hätte man mit dem 
logen, Schulmänner und Orientaliſten iſt nun wirklich Augs⸗ 


burg gewählt worden. Zum Präfidenten Rektor Mezger, 


— 
= 


— fl. 80 kr. — Stroh 70 kr. öfterr t 

Krakau, 3 October. Geſtern a Getreidezufuhr auslg, 
dem Königreich Polen ſehr gering zu nennen. Der Ver⸗ 
kauf war ſehr läſſig, da die Spehn : 1 x 
Marktpreiſe vom Auslande ſich von allem Verkehr fern bieltenjrungen, Handelsverträge aber die Nationen. König 


f 1 Times“ 
theilung der „Army and Navy Gazette“ würde von der, 
1 und I bis jetzt nich widerrufen oder beſtritten und 


— —— 
‚ Provinzial⸗Nachrichten. 
Socal “nr i Krakau, 5. October. 
lt 1, mburg 1, Bremen 1, Lübeck 2, Schwei fl 
zung 3, Belgien J. Gnglanb3, Kufland (Si. Priebe, Oral au 1 SC, aß von bem Rocn am pipe war, „Huf Iälert 


oggen geſucht, gut und 


Auf dem Kleparz war heute der Verkehr im Allgemeinenſdaß fie ungerechte Vorurtheile und blinden Haß mit 


Ay a Fü treten, daß fie die Gunſt einer ephemeren Po⸗ 
„zum Verkauf willig, doch nur Anbot von geringen Prei⸗ Füßen * 1 A 8 7 0 
DS — Riſtco der Saadenz auf eigene eng, Beſon⸗pularität verachten und die unparteiiſche Billigung der 


ſelbſt ein „Maßl“ und Werber und Publikum warteten au boch, f — 
neue Opfer. Kr ag. Turin, 3. October. Die „Opinſone“ läßt 

| afauer Cours am 4. Oktober. Silber-Mubel 105 4 en Peer ee den dert Öten: Die Re; 5 
Tiſchbein durch ihre originelle Auffaſſung Auſſehen. Sie it inſund Kaiſers in der Marienkirche abgehaltene Hochamt . — 


dem „Herrn 
find längſt vor⸗ 


€ 0 b 
e 8 ; n ; ; du Nord“ nicht mehr an unkerirdiſche Kräfte glauben laſſen. er, Garl-Eutwigsbahn, ohne Ccupons und mil der Eimahlung“ Belgrad, 3. Oct. Die ſerbiſchen Officiere ha⸗ 
r // fo of wiolB0% 9 Mer. Wahr. 17UY, dert, 100%, By FF 


Benehmens gegen den Fürſten auf dem Balle dur 
1 ; fi a Magie“ die Gänſehaut anlaufen will, feine Grimaſſe: „Iſt ales ß lin i ; itali 
r „AA.“ iſt der in dem kürzlich bei Frontfurtſe as f . ein in Folge des Loſes beſtimmtes Mitglied 
eh "Duell en Freiherr v. d. Tann der edelſten fat ——— Aber man will eben heute von dem Schwarz⸗ ficiercorps fordert r or 
Pflichterfadung zum Opfer gefallen. Man erzählt c in unter, ele tuen michte, ale in angenehme Täuſchung gewiegt zu werden, Neueſte Nachrichten. 


b ot eit vier|rufenen Geiſter 1 b l des Hauſes der Abgeordneten legt Staatsmi⸗ſhungen enthielten, im Falle der König obne Thron⸗ 
A = 8 3 Swen Wibren dieſer 8 r in — ui u enn niſter Shmer lag zben. n für das folger und ohne den Entſchluß der unmitieldaren Er⸗ 
Zeit ſoll ihn die Bekanntſchaft mit einer ſpaniſchen Dunn . ji 8 herzählen. Er leiftet mehr als er affidhirt, die Affiche Preßgeſetz auf den Tiſch Hauſes nieder und bean⸗ richtung der Nationalgarde heimkehren würde. Das⸗ 
n 


der ein noch größeres Wunder gelang i Sei r bemerken, daß in dem S b 
geren Verbindung mit jener Dame abzubringen. In nd desſerfreulichſte. Das Theater war bis 25 bur, für ihn wohl ba weiſen. Vorläufig wolle er nu ken, eptember. General della Rocca 
drängniß wandte ſich nun ſeine Mutter an den Freu nd wie durch magiſche K zum Plafond gedrängt voll G w jeglichen Präventivmaßregeln ab⸗tan den Annunciata⸗Orden. Der Sultan em fi i 
22 Major v. d. Tann der ſich zur Uehernahme hen En fon nur wechsle Bort en fand ſich beiſammen, eſetzent urfe von jeg! 4 Itan e pfing die 


Mentoramtes auch bereit erklärte, und ſeit etwa ſechs . hier zuſammengekommen. ber und Schauſpiel getrenntlgefehen und das Repreſſiwe feſtgehalten würde. — Das Abgesandten des Khans von Khiwa. Siebzehn neue 


i trag Polizeiregimenter werden errichtet. D 

n ſagt, Das vor unlanger Zeit erloſchene „O gn m Haus fimmt dem Antrag © 5 a ' g er Paſcha von 
%%% "ar, Ama u aka nege, da mir Lafer, hc 1 Bonrtene das Bufhikunis Temmt niht (OR nad Ronlantnepe), (nben 
fein, und ſich an einem Orte uncavallermäßiger Ausdrücke gesflauer Wochenſchrift, an deren Stelle offene Handelshriefe in den miniſters mit, daß Se. Maje beid iſer die aller⸗ ſſchickt feinen erſten Miniſter Haireddin Paſcha. Mor⸗ 
gen den jungen Freund bedient haben. Die Scene wurde dieſletzten 4 Wochen getreten waren, hat wieder zu erſcheinen degon⸗höchſte Sanction zu dem von en Häuſern des gen ſoll die 
nen (vorläufig bis zu Neujahr in Halbbogen). Gs erneuert Reichsrathes vereinbarten Geledt betreffs der Unver⸗ Donaufürſtenthümer⸗Angelegenheit ſtattfinden. Ber Ad⸗ 
** Der Herr re Er: * em „AB. mi Ira hun — D bn pete * Feng 2 letzlichkeit und Unverantwortlichkeit En Abgeordnetenſjutant Omer Paſcha's iſt mit wichtigen D cpeſchen 
einem von Paris 27. Sept. datirten Brief, worin er gegenüber[Einſendung der Getre . W. Wieleg redes Reichsraihes und der Landtage ertheilt habe undleingetro 
der Sritif, welche von deutſcher Seite über fein bekanntes Werklaus allen Gegenden des Landes, wodurch das W. og do- bri 5 es un eſetze ein getroffen. 

* “ae er i * ommiſſions-Haus in den Stand gefeht wird, danachfbringt eine Novelle zum Preßg TE 

„Libre des Sauvages“ gefällt worden — einer Kritik welcher Au Mn ni — ickten Producte zu reguliren. Letzteres Nach en einiger Interpellationen 


zur dritten Leſung des Gemeindegeſetzes geſchritten rere hier befindliche Tſcherke 
dieſelbe beendet und die Sitzung geſchloſſen. Nächſte e 


einen Brief verwei in der Indep. 
bee eriäneinen 2 der von ihm unterm 7. Juli i Indep 
we 


ſchlages die Waiſen des in Lemberg beſte henden iſraelitiſchen 
nig Zweifel über die unſagbare Lächerlichkeit der fo pomphaſt Janus wu chriſtlichen polniſchen Handwerkermeiſtern, und zwar 
be 2 


fen; die deutſche Sprache fol nur mittelſt der italie⸗ Calcuttas hielten ein Meeting, um Beſchwerden über 


nicht Wunder geſcheben, kein nischen an der Realſchule * werden. Ferner wurdeſdie Oberrichter dem indiſchen Staatsſecretär vorzu⸗ 


noch etwas zu ändern a ihſchaftsgebäuden ein Raub der Flammen 
N In einer Diobewanrenhanblung zu Hamburg ſuchte ſich 2 7 ge 

kürzlich ein einfaches Dienſtmädchen einen fofbaren Shaw! aus i i 

und bezahlte denfelben mit baren 200 x 

wand erregte Verdacht; der Modewaarenbändler aviſirte daherſſchnelf, 


Schulbücher bereits für kommendes Schuljahr beſchloſ⸗ den Confederirten ergeben. Der Graf von Paris und 
vonzukommen, ohne ihre ven, Knaben retten zu können, welche 


fen. Meſſely beantragt Emancip tung der Schule vonſder Herzog von Chartres wurden zu Offizieren der 
geiſtlichem Einfluß. Gonftantim’® Amendement: „Der Bundesarmee ernannt. f 


0 en Kleidungsftüden find in den drei eingeäſcherten Häuſern alle Stadtrath, von der Ueberzeugung. durchdrungen, daß . 
oe. 4 hatte, den 9 un a u bade und feuer enuhe ar ds el die gegenwärtige Giementar-Drgam ation den Grunde Verantwortlicher Redactenr: — und e 
w n un t zu unt. u 8 * 1 i mie 
er ch mit demſt de Sante eg was jedoch. bis jet nicht veaurlläßen der Freiheit und Gleicbelt, weiche YAngepunttel Beraeigniß der Angels ggeber 
nte. 


„Times“ fordern die auf den 23 veifenden Gng' werden kon 

länder und namentlich Engländerinen aul, 8 

| i i Iben eigens — — 

excenteifche oder ſchlumpige Tracht, (welcht viele derſe 5 

erſt jenſeits des — pe pflegen, während 8 1 Handel 8. und 8⁰ rien: N wen 

ve a a. alt; Im Laufe des Monats September d. J. wurden in die 
* Ein Franzoſen auszufegen. galtziſche 


konſtitutionellen Baues bilden, widerſpreche, äußere nn Gutsbefiger: Adam Graf Log 
den heißen Wunſch, jenes Syſtam Möge mit dem Gei⸗ſaus Bobin. Gduard Dzwonfeweii e. Galizien, Felir Folla⸗ 
Re und der Forderung der BL in Einklang gebrachſen e. Gere, Lee dee Ae, Segen 
werden, und begrüße die betreffende Reichsraths⸗Ini⸗ Michenewant a. et cite an 


= : 0 - abziejowoti aus Polen. Adam Roſikowsfi aus 
tiative“, wurde unter Beifall einſtimmig angenommen. — — 


parkaffe 60,460 fl. 98. Vorgeſter 2 ab die Herren Gutsbeſitzer: Wladisla 

endener Briefiräger, und zwar ein jungerleingelegt und 88,267 fl. 80 kr. an 608 Intereſſenten zurüdge) Raguſa, 4. Oktober. n wurde Biavor Abgereiſt : us Bus 
. . ͤ ade Yaat Dingen Bari. ta 
Unterſuchung. Die Beherden Hr 1 Ei Ausfeelrunter 48,357 fl. n griffen. Die Garniſon und Bewohner von Trebigne Sale Niemireweft n. Mariampol. Thomas Gtrpiehi nach 
hen und feine faubere Tel en hatten dur n gentee Snflitute und 2.285 E kr. in Heineren Forderungen und und Umgebung eilten zuſammen, um dieſelben zuſpelen. Berner: Franz Tychi, Bezirks⸗Vorſleher, n. 


. 4 lette fi 1 fie Re⸗Inſti l ini - ; Seybuſch. 
vier der Gi, Leuberk, Sete, (dag Millienkroäfcen) aud ahn. Abgängen. Zur Dekuzy er Ginlagen beißt das Infitutldertveiben. Nach Wegnahme einiges Biehes zogen fig'Anien elechenell, Daher, bach Warschau. — 


Amts blatt. N 1. Zum Auscufspreiſe wied der Betrag von 12,000 mal um 9 Uhr Vormittags in den Waldtheilen „NadıL. 352. E dy Kk t. 
5 fl. 6. W. angenommen, unter welchem die Realität 


68161. 3) 


ziebokami, Rycerki, Danielka und Cicha“ in Pond’ k. Urkgd poviatowy- Ake 864d Re. 


— fammt der Blerbräuetei nicht hintangegeben wird. Raicza die executive Feilbietung der dort erliegenden, dtow ezyni sie wiadomo, iz w roku 1847 umarla 


er 4 2. Jeder Kaufluſtige hat an Vadium den Betrag pr.[dem Herrn Nathan Robinsohn gehörigen und auf 2939 
N. 16474. Li itations⸗Ankündi un (3175. 2-3) 600 fl. 6. W. im Baaren oder in Börſepapierenſfl. 80 kr. 6. W. geſchätzten 5504 Stämme Gruben-, n a nie 
a l zostawieniem rozporzadzenia ostatnie) 
Am 15. October 1861 wird das der Domäne nach dem Courſe zu Handen der Licitations-Com-] Bank- und Klotzholzes ſtattfinden. 60 Marca 1847. 
Alt⸗Sandez zuſtehende Recht zur Einhebung der Brücken⸗ 


San wage ; N en . int⸗ 
ven, das iſt vom 1. November 1861 bis dahin 1864, Realität können in der hiergerlchtlſchen Regiſtratur, bei Schätzungswerthe, jedoch blos gegen Baarzahlung hints wniösl, W przeciwnym razie spadek 2 


zur neuerlichen Verpachtung bei der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Hieronim Schontrugzek in Dembica und beim hier⸗ 

Direction in Neu⸗Sandez ausgeboten werden. ortigen Advokaten Dr. Geissler eingeſehen werden. 
Dem Pächter wird eine Wohnung in dem ehemali-“ Krakau, am 17. September 1861. 

gen Spitalsgebäude, beſtehend aus einem Wohnzimmer 


Milöwka, am 24. September 1861. Z e. k. Urzedu powiatowego jako 
. ̃ . ˙²— 1 ̃ « wm ̃˙ PN n 


—. 


Eucya 2 Skwarlöw Bialek 2go malz. Kania 2 po- 


woli z dnia 


miſſion zu erlegen. Dies wird met dim Bemerken kundgemacht, daß dies 8 J niewiedzge miejsca pobytu Jana Bialka 
Mauzgebühr von der ‚über den Poprad-Fluße bei Alt-] Die übrigen Feilbietungs⸗Bedingungen, ſo wie dieſſes Holz bei dem 1. Termine nur um oder er — wapwa 901 aby ei Pre gl . od dnia dzi- 
115 führenden Brücke, auf die Dauer von drei Jah⸗JBeſchreibung und der Hppothekenauszug der fraglichen. Schätzungswerth, bei dem zweiten aber auch unt siejszego rachujge oswiadezenie do dziedzietwa 


temi, ktö- 


angegeben werden wird, j y sie zgloszg i 2 kuratorem dla niego ustano- 
K. k. Bezirksamt als Gericht. wionym Jedrzejem Cnotg pertraktowany bedzie, 


Sadu. 


und einer Küche übergeben werden. N. 8657. Kundmachung. (3191. 1-8) 3. 1600. E diet (3181. 1-3) — ũ———— — — 


Die Licitations⸗Bedingniſſe können bei der k. k. Fi⸗ Bi 
nanz⸗Bezirks⸗Direction in Neu⸗Sandez eingefehen werden.“ Zur Verpachtung der dem Neu⸗Sandezer ſtädtiſchen 
Die weſentlichſten find : Markt⸗ * Standgelder auf die Zeit vom 1. November 

1. Der Ausrufspreis des einjährigen Pachtſchillings 1861 bis Ende October 1864, wird eine dritte ‚öffent: 
beträgt 2258 fl. ö. W. wovon 10% als Vadium liche Licktatiens⸗Verhandlung am 15. October 1861 


bekannt gemacht, es ſei auf Anſuchen des Victor, Apo⸗ vom 2. Oktober 
linar, Paul und Eugen Zielinskie in die Einleitung r 
des Verfahrens wegen Todeserklärung des ſeit mehr als ; 


Vom Neu: Sandezer k. k. Kreisgerichte wird hiemit Wiener - Börse - Bericht 


age ar 7 0 Kanzlei des Neu⸗Sand Magiſtrats, während Geld Maar 
zu erlegen find; die Caution iſt ohne Unterſchied ſin der a eu⸗Sandezer Magiſtrats, 30 Jahren unbekannt wo abweſenden Johann Paul [In Oeſt. W. zu 5% für 100 6140 615 
ob fie. baar, oder in Obligationen geleiſtet, oderſden dee Amtsſtunden abgehalten werden. Ladis! 1 . n — N —.— 855 dem National⸗Anlehen 5. für 100 fl. 225 2 
hopothekariſch ſichergeſtellt wird, in der Höhe des. Der e W. daes] Hevon wird Johann Paul Ladislaus dreier Nam. Meldet iu 54 für 100 fl fü 100 1 = 
ſechſten Theiles des einjährigen Pachtſchillinges zu Vader iftli Io des Fiscalpreiſes. ü Kurdwanowski mit dem Beiſatze in Kenntniß geſeßt, 8 47% 5 für 100 I: 2 0730, 07.00 
(eiften, die Raten find. monatlich in Voraus ein⸗] Schriftliche, verſiegelte, mit dem Vadium belegte daß das Gericht, wenn er binnen Jahresfriſt nicht er mit Berlofung v. J. 1839 für ig g 115 — 1% 
zuzahlen. D Me vor Beginn der mündlichen Licitations⸗ Scheint nahen 3 Gericht, oder den ihm zum Guratot „lest fie 100 4 * 103 
2. Außer den mündlichen werden auch ſchriſtliche ge⸗Berharnen Angenommen werden. beſtellten Landesadvokaten Dr. Pawlikowski auf eine N l. nn,, 6530 "BRD" 
Fri RR Zugleich wird bemerkt, daß Anbote unter dem obfeſt⸗ 5 r 5 Como⸗Rentenſcheine zu 42 L. aust .. 6.50 17.— 
hörig verſiegelte auf dem klaſſenmäßigen Stempel l bemerkt, daß Anbote unte andere Art in Kenntniß ſetzt, zu deſſen Todeserklärung ala . e 
von 36 kr. ausgefertigte, mit dem 10% Vadium geſetzten Fiscalpreiſe bei dieſer Licitations⸗Verhandlung ſchreiten werde. N * B. ar Aro N 
des Anbotes belegte, und mit den ſonſt erforderli⸗ angenommen werden. eu Aus dem Mathe des k. k. Krelsgerichtes. . B . —— 3 
chen Förmlichkeiten verſehenen Offerte bis zum Be⸗ Von der k. k. Kreis behörde. Neu⸗Sandez, am 16. September 1861 von Mähren zu 5% für 100 1. “um 
ginn der mündlichen Verhandlung angenommen Neu⸗Sandez, am 1. October 1861. 4 s 2 En warn au 5% für 100 lll. 8 m 
2... . —— „ene \ — 
3 Jar Pochenng wird jeder zugelaſſen, der nach den fe Obwieszezenie. 5 Kiel n. für 10 RR tr — u — 
\ A 3771 
Geſetzen der Landes⸗Verfaſſung und den fpeziellen| Ze strony e. k. Wiadzy obwodowéj w Sgczu, N. 9026. Kundmachung. (3171. 18, uen Ban et Hens . 4 
adminiſtration Vorſchriften hiezu geeignet iſt. podaje sie powszechnéj wiadomosci, iz weeluf 9 65582 „Direction in Krakauſvon Tem. Ban. Kroat. u. Sl. zu ö für 100 fl. 66.50 68.50 
Aterna wien 8 on der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direction in n Galiji 5% für 100 # 25 
Krakau, am 21. September 1861. wydz enia dochodöw z cla targowego mia- wird bekannt gemacht, daß wegen Verpachtung der Ver⸗ſvon Siem au DE Für he 60.25 6675 
sta Nowego Saeza na lat trzy t. j. od 1. Listo- 4 iſch⸗V N enb. u. Butowina zu 5% für 100 fl. 6475 65.— 
1 b 861 J t. J. zehrungsſteuer vom Mein: und Fleiſch⸗Verbrauche in de ett e u. 
ur rl do N P s 1 Pachtbezirken Oswiecim, Przeciszöw, Biala, ehe — Rationald ant „ . br. Si. 756.— 787 — 
L. 15816. E dy kt. (3139. 2-3) trzecia Y'acya publiczna na dniu 15. T4 Ing und Todygowice für das Verwaltungs jahr 1862er Kreditanſtalt für Handel und Gewerde zu 
„ „dier nika 1 i istratualndjl,;, fg f ; Octo⸗ 200 fl. fee. @. .. 18420 18440 
C. k. Sad krajowy Krakowski zawiadamia ni- dzinach 3 10 Eu mie h bie ‚öffentlichen Srepeigerisugen *. 2 1 Be E 7 1 Rieder.diler. Gscompte⸗Geſellſch. zu 500 6.6, W. 587 — 589. 
or w go o urzedowania przeznaczonych sieſber 1861 bei der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direction in Kra⸗ hr 
niejszym edyktem p. Emeryka Pangratz, Ferdy-ſodbedzie. e P L . Bez — Rali.-Gerd.rMorddabn 1000 fl. G . . . 2000. 2008. 
nanda Nowotnego, Henryka Poppel i Jözefa Schä- dene wywolania stanowi roczny czynsz dzier- 15 Di er rer find hieramts, bei jedem % Te er - ar = 2 374 — 274.50 
fer co do zy cia i miejsea pobyfu niewiadomych, zawny W kwoeie 1452 zla. 75 cent., wadium zas . Po. Commiſſär des der Ralf. Eliſabelh⸗VBahn zu 200 f. EM. . . 16595 105.78 
a w razie ich smierci spadkobiercöw onychze co NZ, y > * 2 k. k. Bezirksamte und k. k. Finanzwache⸗Commiſſär desſder Süd nerdb. Werd d B. zu 200 fl. 6M.. 110.— 119.80 
d nn 0 10% seny Wywolania, . « Ihiefigen Finanz⸗Bezirkes zur Einſicht vorhanden. der Theisb. zu 200 fl. EM. mit 140 fl. (707 Sn. 147.— 147.— 
o zyein i miejsca pobytu niewiadomych, Ze prze Oferty w wad le; trzone przyj- eo. i 47. 
8 613 33 1 = erty adium nalezycie zaopatrzone px Krakau, am 29. September 1861. der ſüdl. Staats⸗,lomb.⸗ven. und Centr.⸗ital. di- 
ciw nim i 1. Jorefowi Cohn, Süssmanowi E fau, mowanemi beds przed rozpoczeciem lieytacyl. . ienbagn zu 200 fl. öſt. Währ. oder 500 Fr. 
Jözefowi Brühl czyli Brüll i p. Ernestynie Brüll, Nadmienia sig zarazem, ze przy tej licytacyi m. 160 A. (80%) Ein...» . — 332.— 2333 — 
p. Zelistaw Bobrowski, Stanislaw Bialobrzeski, kwoty nizej ceny wywolania od licytantöw ofia-|3, 691 Edi (3197. 1-8) fer galiz. Karl Ludwigs⸗Bahn zn 200 fl. EM. 
Adam Dunin Brzezinski w imieniu wlasnem, oraz : 7 5 > diet. l mit 140 fl. (70%) Einzahlung 169.25 169.75 
jako ojciec maloletniej Felicyi Brzezinekie), Feliks ow Ne, Pfggeg dane bein ierni Vom Neu⸗Sandezer k. k. Kreisgerichts⸗ Präſidtumf, mit © f. 6. (30 %) Eimahtung . .. —— —— 
Brzezinski, Kryst 8 2 Brzezihskich bar. Horo- Nowy Sgoz, dnia l. BEER Run Hi —.— wird W 77 daß zur Sicherſte ung der Bel aut ene 4 431 
P 5 2 E GE 3 7 eh 8 5 CM... N nennen — — 
chowa, Pelagia 2 Brzezinskich Morelowska w imie-Ip, 3595. Kundmachung. (3192. 1-3) fſpeiſung der Inquiſiten und Sträflinge für das Ver⸗ſves öferr. elend in Keieft zu 500 fl. CM... 06.— 410.— 


niu wlasnem, oraz jako matka i opiekunka malo- 


ketnich Stanislawa, Ludwika 1 Juliusza Morelow-] Von Seite der Neu⸗Sandezer k. k. Kreis behörde heist öffentliche Lieitation am 14. October 1861 und fate|?*“ Wiens: Dampfmübl- Aktien » Gefehfdaft . 370 — 


— N rann . Une n u ee dre Ohlährig u 5% für 1 
o extabulacye sı 1635 zir. ES pr2ya nm ao rag: 5 ' 11 5 2 rig zu ür 100 fl.. 
brach Kawgein 2 przyl. i na sumie 864,217 pol. markt auf die Zeit vom 1. November 1861 bis Endeſ mittags abgehalten werden wird, wozu Unternehmungs-] Natienalbanf N 10 jährig — 5% für 1008 5 


iazac&j intabulowangj, wniesli pod dniem October 1864, am 17. October 1861 um 9 Uhr Früh Luſtige eingeladen werden. auf CM. ( verlosbar zu 5% für 100 fl. 
5, A 1861 do L. 15816 pozew, w zala-jeine neuerliche Lieitation in der Neumarkter Magiftrats: 1 9 beträgt 395 fl. ö. W., die übrigen der den Wahr. 12 monatlich zu 5% für 100 fi. 


twieniu tego? pozwu termin audyencyonalny na Kanzlei abgehalten werden wird, wobei auch ſchriftliche Licitationsbedingungen können am Tage vor der -Kicita- eee L. 2 5 — 4 rg — 
dzien 17. Grudnia 1861 0 godzinie 10téj rano[ Offerten angenommen werden. 1 tion bei dem k. k. Kreisgerichte eingeſehen werden. * 0e 
pod rygorem $. 25 U. Post. Sad. C. wyznaczonym Der Fiscalpreis beträgt 4428 fl. 67 kr. 6. W. und Auch ſchriftliche mit der geſetzlichen Erforderniſſen der Credit⸗Anſtalt für Handel und Gewerbe zu 
Ste. = 181 werden Anbote auch unter dem Fiscalpreiſe angenommen. verſehene Offerten werten del der Verhandlung angenom⸗ 100 fl. oſterr. Währung 119 — 119.25 
f i Donau⸗Dampfſ.⸗Geſellſch. zu 100 fl. CW. 955.38 95.75 
Gdy miejsce pobytu pozwanych Emeryka Pan. Das Vadium 9 * E 8. W. men werden. Trieſter Stadt⸗Anleihe zu 100 fl. C. M. 144. — 125.— 
gratz, Ferdynanda Nowotnego, Henryka Poppel Von der k. k. Kreisbehörde. Neu⸗Sandez, am 2. October 1861. Stadtgemeinde Ofen zu 40 fl. öl. W. 36.— 30 50 
i Jözefa Schäfer, a w razie smierci ich ph ö Neu⸗Sandez, am 29. September 1861. E Sue 0 K 2... 1 
biereöw nie jest wiadomem, przeto.c, k. Sgd.kra-IN. 8595. Obwieszezenie. Saifı in Ba d e 3025 
jowy w celu zastępowania pozwanych, jak röwnie C. k. Wladza obwodowa w Nowym Saczu po- Na Kundmachung. (3169. 1-3) gay dia 3 4 e » 02 36.78 
na koszti Par e 89 Wer daje do wiadomosei, 2 w celu wzdzierzawienial Zur Sſcherſtellung der Beſpeiſung gefunden und kran⸗ ee 2 — — 
wokata p. Dra Witskiego 2 zastepstwem Le }Ipropinacyi miasta Nowegotargu na czas od Igoſten Gefangenen des Krakauer k. k. Landesgerichtes und Waldſtein zu 20 „ 1 50 — 
pana Dra Szlachtowskiego kuratorem ved ZUR Listopada 1861 do ostatniego Pazdziernika 1864, ſtädtiſch⸗delegirten Bezirksgerichtes in Strafſachen für dasfreglvid zu 10 ru... 1450 15 — 
ustanowil, z ktörym spör wytoczony wediug usta- powtörna lieytacya publiczna dnia 17. Pazdzier-Verwaltungsjahr 1862 wird eine minuendo Licitation ren en 


wy postgpowania sadowego dla Galicyi obowigzu-Jaika r. b. W kancelaryi miejekiej o godzinie Itöjlaw 14. October 1861 Vormittags 9 uhr im hier: Augsburg, für 100 fl, fühdeutjcher Währ. 344% 11735 
5 


jacego przeprowadzonym bedzie. ie bedzie, przy ktöréj takze pi- Iuqullitions⸗Gebzude ı 12 r 100 f. fad. Wahr. 3 114.75 
JJ V% take pen Areal Orb im 1. Binde Sn ̃ ̃² ˙ Ile 5 Br. Aura an 
nym, ab w zwy2 oznaczonym Czasie abe 955 Cena wywotalna wynos! 4428 ala. 67 o., lecz| Das Vadium beträgt 2058 fl. 6. W. und iſt imſ London, wi — en N alt Hand 2 137 — 137.25 
ae gg 5 5 e e bedn takze oferty 'nize) ceny vywolalnéj przyj-HBaaren oder geſetzlich geſtatteten cursmäͤßig zu veran⸗ Barts, für Cours der Geldſorten⸗ nz 
innego obronce sobie wybrali 10 tam C. k. Sadowi Kriens 1442 213. e öffentlichen Obligationen zu Händen der Lici⸗ Durchſchnitts⸗Cours a 0 Cours. 
krajowemu doniesli, w ogöle zas aby wszelkich adıum wynoß ladzy obwodowej ations⸗ 8 erlegen. 5 ER > — Waart 
zebnych do ob srodköw h uzyli Z c. k. W ee Die Licitations: Bedingungen können vor und wäh⸗ 1 fl. kr. 
moze ye ( 0 0 rony 1 Prawnyc u2y „ Nowy-Sacz dnia 29. Wrzesnia 1861. rend der Licitation hier erichts eingeſehen werden Kaiſerliche Münz⸗Dukaten. 6 52 — — 655 656 
a A alle Heer Dur: Meet 2 K. k Landesgericht in Strafſachen f 1 — 18 80 13 85 
bania skutki sami sobie przypisacby musieli, N. 3035. Kundmachung. 65185. 15 fglakan 1 80 5 K Bi 1 Serie — 5 
Krakow, dnia 10. Wrzesnia 1861. Vom k. k, Atme Bezirksamte wird bekannt ‚ Ruſſiſche Imperiale — —ͤ— — — 11 28 
7 gemacht, daß zur Sicherſtelung, . Beſpeiſung der Häft⸗ N. 5183. d k t (3179•5 Silber 135 75 
L. 3609. E dy kt. (3166. 2-3)ſlinge auf die Dauer vom 1. Oerenber 1861 ois dahin Kt. 22 ˙¹¹w.ꝛꝛ 


1862 eine Licttation am 21. October 1861 um 9 Uhr C. k. Sad obwodowy Rzeszowski uwiadamial Abgang und Ankunft der Eiſenbahnzüge 


Ze strong o. k. Urzedu powiatowego jako Sadu. Bor mittags in der k. k. Bezirksamtskanziet wird abge⸗ſniniejszym Salomeg Grocholskg 1 domniemanychſom 4. November 1860 angefangen bis auf Weiteres. 


w Nowymtargu ninjejezem wiadomo sie czyni, ze . Ä f i 
Jan t re 6. Fa 1821 w Po. balten werden. Licitatton zu ef ah spadkobiercöw Rafala Grocholskiego i Konstancyi — 
eh pomarl 2 pozostawieniem pisemnego testa- Das 91 2 der L egende Vadium 2 —— ter 2 er mer Ab gang 
beträgt 75 fl. ö. W. chiela Cezara, Leonarda, Jana, Jözefine, Sewe- 22. . 

gr iewaz pobyt teraZniejszy syna tegos Jana Unternehmungsluſtige 118 75 305 Erſcheinen bei die ryne, Konstancye i Faustyne Euzebie Szaszkie-Ivon nn 205 — — —— 
CJJ%%%%%%%% œln:ui Mara] II TÄR" 25 Hde Far meh 

; i ationsbedingniffe hiera en Amtsftunden| Wi yszewskie i ie Marcho- n. Früh; — öw 5 Uhr 35 Min. 
to tenze WZywa sie, azeby W przeciagu roku od daty ionsbedingniſſe h Wiktora Zby go przeciw Helenie re 3 He u 3 — Feat, 8 5 


dar : : sadzie zglosit, i doſeingeſehen und daß auch ſchriftliche mit den geſetzlichenſekiéj, Antoniemu i Jôzefowi Peikertom, masie le- 
a ne * 1 Beh, — W prze- Erforderniſſen verfehene Offerte der Lieitations⸗Commiſ⸗ 2800 Konstancyi Szaszkiewiezowéj i Salomei Gro- von Wien ee = 2 — 2 — 
17 J — — ertraktacya 2 zglaszajg-|t0n überreicht werden kü ichen L cholskiéj o zaplacenie polowy 2 "ho Czesci sumy Abende, — — 4 
Behr Aa Ah 1 k ae ny dla nieobec.] Nach Abſchluß der mün lcitations⸗Verhand⸗“ 50,546 zip. 2 przynal. dnia 2g0 Styeznia 1860 doſvon Oſtran nach Krakau 11 uhr ® 
en Ka torem Jöreſe Orawiec przeprowadao- lung werden keine Offerte aer re werden. [L. 23 wytoczonym i wzywa ich zarazem, azebyſvon Granica nach Szezakow a 6 Uhr 
— 9 — m Oraw Alt⸗Sandez, am 27. September 1861. na terminie do dalszej Pe En; 185 go Gru- 6 Minuten Nachmittags. 
* em,, d eee . > ja 2 2 
i S ; dnia 1861 o godzinie te) przedpoludniem wy- 
Nowytarg, dnia 4. Wrzesnia 1861. N. 1929. Edi 0 t. (3186. 1-3) znaczonym Ye pewniéj staneli, ile * Er 
— — — — Ueber Erſuchen des k. k. Kreisgerichtes in Teſchenſoiwnym razie jako do obrony praez kuratora im 
el 3168. 2»30Jbom 8. d. M. 3. 3373 wird * dem Herrn Ifaiasſw osobie p. adwokata Dra —— nadanego 
Nr. 12554. Edie ( » Robinsohn ſchuldigen 6000 fl. 6. W. am 9. Dcto-/wniesiondj, przystepujacy uwazani body, 
Vom Krakauer k. k. Landesgerichte wied bekanntſber 1861 und eventuell am 24. October 1861 jedes!  Rzeszöw, dnia 20. Wrzesnia 1861. 
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nuten Nachmittage au 2 Uhr 25 Min 


20 M Grüß 


uhr 30 Minuten 


Früh 2 uhr 


nr 15 Min. N 
von Szezakowa nach @ranica, 15 50 Min ormitt. 
1 ir 48 Min. nz Min. Früh, 2 Uhr 33 W. 


von Nzeszow nach fuhr 15 Min. Früh, 8 Uhr 15 in 


emadıt, daß über Begehren des Hieronim Schantru- range mm e er m 1 

— die freiwillige Feilbietung der demſelben gehörigen Penn rologiſche Beobachtungen. — W e e 

in Krakau liegenden Realität Nr. 62 Gde. VII. Kle- 9 70 Erſcheinungen — * Ahe 45 Minuten Früh, 5 Uhr 27 Nin 8 
parz alt (Nr. 74 Stth. V. neu) worin ſich eine neu Seuchtigteit in der Luft ven Oſtrau über Oderberg aus Preußen 5 


der Luft 


eingerichtete Bierbräuerei befindet, in zwei Terminen :e 


Abends; — von Rieszow 8 in. Abends; — 
von Przemysl 6 Uhr 15 Ain 8886, 5 uhr Nachm. 


ot m. 


am 30, October 1861 und 29. November 1861/7 1 320 une 

g e 1 — von Wieliezk a 
z Vormittags hiergerichts 1 a 11 | 2 74 85 | WER. | oe“ [7 — in Nieetöm von Rıatan IT um fl, ann, Be 
en wird. 
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Ja der Bucbrudesei de „OZAS.“ 


Buchdruckerei⸗Geſchaͤftsleiter: Anton Rother. 


